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Die Urlaubszeit ist zu Ende, der „gewöhnliche“ Alltag hat 
uns wieder! Einen Moment lang könnte man meinen, so 
wäre es. Bedauerlicherweise sind zwar die Sommerferien 
zu Ende gegangen und für viele ist damit auch der Urlaub 
vorbei. Doch unser sonst übliche Alltag hat uns nicht wie-
der! Es ist eben nicht alltäglich, mit so vielen Problemen 
gleichzeitig konfrontiert zu sein – allen voran die eklatante 
Steigerung der Energiepreise und der Lebenshaltungskos-
ten, auch wenn wir dabei Corona, den Krieg in der Ukraine, 
die klimatischen Veränderungen, usw. nicht vergessen dür-
fen. Die von der Regierung unzureichende Umsetzung ent-
sprechender Maßnahmen zur Entlastung der Bevölkerung 
– insbesondere für Personen mit geringem Einkommen, 
weil diese im Verhältnis mehr Geld für Dinge des täglichen 
Bedarfs und eine halbwegs warme Stube ausgeben müssen 
– haben wir schon in unserer letzten Zeitungsausgabe kriti-
siert, und wiederholen hiermit unseren Unmut. 
In Theresienfeld werden die beschlossenen Projekte weiter-
hin fleißig umgesetzt. Der Umbau des ehemaligen Kinder-
gartens in der Kirchengasse für die neue Schulische Nach-
mittagsbetreuung und die Adaptierungen zur Erhöhung der 
Volksschulklassenanzahl sind so gut wie abgeschlossen. 
Die Revitalisierung des Nutzwasserkanals im Bereich Ro-
seggerstraße und Rilkegasse wird Schritt für Schritt fortge-
setzt. Die Erneuerung der Wasserleitung in der Ghegagasse 
neigt sich ihrem Ende zu; die Verlängerung der Wasser- und 
Abwasserverrohrung in der Gutenberggasse ist fertig. Ver-
kehrsberuhigende Maßnahmen werden laufend umgesetzt, 
am Verkehrskonzept für die Eggendorferstraße wird mit 
Hochdruck gearbeitet. Auch das Blackout-Konzept der Ge-
meinde wird intensiv betrieben (Eigenvorsorge ist jedoch 
die wichtigste Handlung, die wir Ihnen dazu ans Herz legen).
Besonders erfreulich ist die Einstellung des Verfahrens nach 
dem Abfallwirtschaftsgesetz zur Errichtung einer Abfallbe-
seitigungsanlage in Theresienfeld. Unsere Bürgermeisterin 
hat sich lange Jahre mit dem Thema befassen müssen und 
es letztlich zu verhindern gewusst. 
Gleichermaßen erfreulich ist der nunmehr vollzogene An-
schluss bzw. die Kooperation mit dem Wasserleitungs-
verband der Triestingtal- und Südbahngemeinden. Damit 
wurde ein „zweites Standbein“ der Wasserversorgung The-
resienfelds geschaffen.
Zukunftsweisend sind auch die Beschlüsse zum neuen 

Der ehemalige deutsche Bundeskanzler 
Helmut Schmidt sagte schon treffend 
„In der Krise beweist sich der Charakter“ 
und er hatte wohl mehr als recht damit.
Wir erleben eine Zeit, in der sich diverse 
Umstände zu einer Mischung addieren, die 
viele Menschen an den Rand der Ver-
zweiflung bringt. Krisen hinterlassen in 
uns Spuren, verändern gesellschaftliche 
Normen, verändern mitunter den einzelnen 
Menschen nachhaltig. Erkrankung, Arbeits-
platzverlust, finanzielle Notlagen, Zukunfts-
angst bedeuten auch immer psychische 
Belastungen.
Versuchen wir trotz allen Widrigkeiten opti-
mistisch zu bleiben, trotzen wir den Krisen 
und probieren wir, aus jeder Situation, auch 
in diesen sicher schwierigen Zeiten, das 
Beste aus jedem einzelnen Tag zu machen. 
Die Regierenden in diesem Land fordern 
wir jedoch auf, Charakter zu zeigen, den 
Menschen ein ordentliches Leben zu er-
möglichen, ihnen Zuversicht zu geben und 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt nicht 
aus den Augen zu verlieren. 
Zusammenhalten – nicht nur in Theresien-
feld!

Robert Kocmich

ZUSAMMENTHERESIENFELD

Kontaktieren Sie mich gerne unter 
robert.kocmich@
zusammenwachsen.co.at 
bzw. 0676/44 100 80.



Flächenwidmungsplan und zu den Teilbebauungs-
plänen in Theresienfeld. Einfach gesagt: Es wird 
damit EINIGEN WENIGEN Personen erschwert, ihre 
Grundstücke mit dem maximal Möglichen bebauen 
zu lassen, für die MEISTEN Grundstücksbesitzer 
ändert sich gar nichts, aber ALLE profitieren vom 
geringeren Zuzug, den die Gemeinde ungebremst 
nicht hätte verkraften können. Die „Neue ÖVP 
und Unabhängige“ ist in diesem Zusammenhang 
eine wirkliche Enttäuschung. Von Anfang an in die 
Arbeitsgruppe „Vision 2035“ eingebunden, immer 
den Zuzug kritisierend den ihr Klientel erst ermög-
lich hat, und dann wird bei entsprechenden und 
zuvor von ihnen mitgetragenen Gegenmaßnahmen 
von „Chaos in Theresienfeld“ gesprochen und Auf-
klärung gefordert. Werte ÖVP-Funktionärinnen und 
Funktionäre: „Entweder habt ihr nicht aufgepasst, 
versteht das Konzept und die Machbarkeiten nicht 
oder ihr betreibt beinharte Klientelpolitik auf dem 
Rücken der Gesamtbevölkerung, anders kann euer 
Verhalten nicht erklärt werden!“
Des Weiteren wurden die Subventionen für die Ver-
eine beschlossen und die Gutscheine für die Se-
niorinnen und Senioren zu Weihnachten werden 
um 20% erhöht. Der Gemeinderat hat auch die Zu-
stimmung zu einem attraktiven 3-Tages-Tarif für die 
Tagesbetreuung der Kleinkinder erteilt. Anfang Ok-
tober werden von „Natur im Garten“ 33 Bäumchen 
an die Gemeinde übergeben, die dieser aufgrund 
der Mithilfe der Bevölkerung beim „Tree Running“ 
im Frühjahr zustehen. Danke an dieser Stelle allen 
Teilnehmenden!
Die SPÖ Theresienfeld ist aber nicht nur in der Ge-
meindearbeit aktiv, sondern hat im Sommer auch 
eine Gassltour durchgeführt. An vier Standorten 
wurden die Anrainer nicht nur auf Getränke einge-
laden, sondern sie konnten sich auch aktiv einbrin-
gen und mit uns besprechen, was im Grätzl benötigt 
wird. Auch hier ein herzliches Danke fürs Kommen 
– es hat sich für beide Seiten bezahlt gemacht! Un-
sere neue Broschüre „Theresienfeld kennen-entde-
cken-besuchen“ wurde dabei vorgestellt und freu-
dig aufgenommen. Sie können diese auf unserer 
Homepage https://zusammenwachsen.co.at be-
stellen – wir lassen sie Ihnen gerne zukommen.
Nicht gänzlich unerwähnt lassen möchten wir die 
Bundespräsidentenwahl am 09. Oktober 2022. Nut-
zen Sie Ihr Wahlrecht und kommen Sie in das Ihnen 
zugeteilte Wahllokal. Selbstverständlich können Sie 
auch eine Wahlkarte beantragen, sollten Sie nicht 
am Wahltag wählen gehen können oder an einem 
anderen Ort wählen wollen bzw. müssen. Bisher 
haben 24 Personen (Stand 22. August 2022) an-

gekündigt, Unterstützungsunterschriften sam-
meln zu wollen. Alle werden es wohl nicht auf 
den Stimmzettel schaffen, aber die SPÖ There-
sienfeld meint: „Wir haben einen Amtsinhaber, 
der wieder antritt und das Amt bisher mit Über-
sicht, Ruhe und Würde ausgeübt hat“. Er sollte 
daher wiedergewählt werden – auch von Ihnen!
Wir wünschen Ihnen einen schönen Herbst, 
bleiben Sie gesund und besuchen Sie unser 
Herbstfest am 01. Oktober ab 18 Uhr im Ge-
meindezentrum. Sie werden staunen

meint Ihr

www.zusammenwachsen.co.at
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VERKEHR

Lebensqualität

Familien & Kinder

Miteinander Leben

Nachhaltigkeit

AUS DEM GEMEINDERAT



AUS DEM GEMEINDERAT

JUGENDARBEIT

Besuch und Geplauder beim Graffiti-Workshop im Rahmen des Sommerprogramms der jugendarbeit.07 
(www.jugendarbeit.at) des Vereins KidsZone+more in Theresienfeld (im Bild: Stefanie Mühlegger vom 
Verein, Anita Vorderwinkler-Hartl, Sabine Mischitz-Schilcher und Rafaela Prikryl). Die Jugendlichen freu-
ten sich über die mitgebrachten Getränke und das Eis, die Verantwortlichen zeigten sich erfreut über 
unsere Visite...

NUTZWASSERVERSORGUNG

Bürgermeisterin Ingrid Klauninger hat dem Ausschuss für Wirtschaft und Landwirtschaft den Auftrag er-
teilt, das Gerinne vom Tirolerbach, beginnend hinter dem Friedhof, Sportplatz und jenes zwischen den 
Gärten der Roseggerstraße, Kirchenackerweg, Tritolgasse, Rilkegasse bis hin zum neuen Kindergarten 
Kunterbunt in der Eggendorferstraße zu aktivieren. Die erste Bauphase bis zum Sportplatz ist bereits um-
gesetzt, sodass der Sportplatz statt mit Trinkwasser mit Nutzwasser aus dem Tirolerbach bewässert wird. 
Nun können sich die Anrainer an dem Projekt beteiligen und Nutzwasser für ihre Bewässerung beziehen. 
Bei der Informationsveranstaltung dazu gab es großes Interesse seitens der Anrainer. Der Gemeinderats-
ausschuss wird mit den Gemeindebediensteten vom Bauhof dieses für unsere Umwelt wertvolle Projekt 
fortsetzen und bis 2023 abgeschlossen haben.

        AUS FÜR DIE ABFALLBEHANDLUNGSANLAGE



Miteinander LEbenAUS DEM GEMEINDERAT

Die Absicht, die größte (!) Abfallbehandlungsanlage 
Österreichs in Theresienfeld in Betrieb zu nehmen, 
ist nunmehr endgültig vom Tisch. Der Bauwerber 
hat sein Projekt - eingereicht gemäß dem Abfallwirt-
schaftsgesetz - nicht weiter verfolgt und die Behörde 
hat die Untätigkeit nunmehr als „Zurückziehen des 
Projektes“ gewertet und das Verfahren daher einge-
stellt. 

Wir sagen: „Danke Frau Bürgermeisterin - im Namen 
aller Theresienfelderinnen und Theresienfelder - für 
den langjährigen Kampf gegen das Projekt!“

        AUS FÜR DIE ABFALLBEHANDLUNGSANLAGE

       UMBAU SCHULISCHE NACHMITTAGSBETREUUNG

In den Ferienmonaten schritt der Umbau der schulischen Nachmit-
tagsbetreuung zügig voran und so konnten den Kindern die neu sa-
nierten Räumlichkeiten pünktlich zu Schulbeginn zur Verfügung ge-
stellt werden.



GASSLTOUR 1. Station Atlasbauten

Voller Erfolg unseres Auftakts zur Gassltour in diesem Sommer. Die Besu-
cher freuten sich über unsere Broschüre „Neu in Theresienfeld“, unseren 
„Taschenbecher“ und die kühlen Getränke. Für die Kinder war natürlich ein 
Eis mit dabei, und wir haben einige interessante, vor allem aber nette Ge-
spräche führen dürfen. Wir freuen uns schon auf den nächsten Stopp!

miteinander leben 

Im Rahmen unserer Gassltour war diesmal das "Jun-
ge Wohnen" und die angrenzenden Reihenhäuser in 
der Grillparzerstraße unser Ziel. Interessante Gesprä-
che, konkrete Wünsche an die Gemeinde - diese wer-
den selbstverständlich bestmöglich umgesetzt - und 
gute Laune begleiteten uns bis zum Abenddunkel... 
So ist Theresienfeld!

GASSLTOUR 2. Station Grillparzerstraße



      

miteinander leben 

GASSLTOUR 3. Station Tonpfeifengasse

GASSLTOUR 4. Station Eggendorferstrasse

Diesmal haben wir im 
Rahmen unserer Gas-
sltour die G.E.D.-Bauten 
in der Eggendorferstraße 
besucht. Viele nette Ge-
spräche mit kürzlich zu-
gezogenen Theresienfel-
der*innen und vor allem 
gutes Feedback bezüglich 
unserer Arbeit in der Ge-
meinde. Sehr schön, auch 
hier zu Besuch gewesen 
zu sein...

Wieder haben wir zu unserer Gassl-Tour geladen und konnten bei den Gesprächen mit den An-
rainern wertvolle Gedanken austauschen. Einfach schön, die Freude dabei zu sehen...



MITEINANDER LEBEN

Besuch und Übernahme der Matchpatronanz beim SC Theresienfeld bei seinem 
Vorbereitungsspiel gegen Günselsdorf! Den Anstoß nahmen Bürgermeisterin Ing-
rid Klauninger, Vorsitzender Robert Kocmich und Vorsitz-Stv. Rafaela Prikryl vor. 

   

Zuvor konnten die Mamis beim Juxturnier 
gegen die Kids ihr fussballerisches Kön-
nen beweisen!
Mit von der Partie noch die Gemeinderäte 
Christine Schlögl und Friederike und Mar-
tin Stavik-Breier. 
Fazit: Ein schöner Fußballtag und die SPÖ 
als gutes Omen - das Match wurde 4:1 ge-
wonnen!

        
Die Pensionisten haben traditionell ihren 
Ausflug zum FF-Fest nach Stollhof abge-
halten. Im Zuge dessen haben sich unsere 
Gemeindemandatare zusammengesetzt, 
um neben Stelze und (kleinem) Bier aktu-
elle Neuigkeiten auszutauschen. 

VERSCHIEDENES

Unsere geschäftsführende Gemeinderätin und Kandidatin für die NÖ 
Landtagswahlen 2023, Rafaela Prikryl, traf sich zum Gedankenaus-
tausch mit Landesparteivorsitzenden Franz Schnabl und der Bezirks-
parteivorsitzenden und Abg.z.NR, Petra Tanzler. 

Gut für die SPÖ Theresienfeld, gut für Theresienfeld!

MATCHPATRONANZ



FAMILIE UND KINDER
   

WORKSHOP „‚Fledermaushaus“

Bei einem Workshop im Zuge der Ferienbetreuung haben unser Vbgm. Wolfgang Reinharter und 
GR Martin Stavik-Breier gemeinsam mit den teilnehmenden Kindern ein Fledermausquartier gebaut. 
Dabei erhielten die Kinder nicht nur wichtige Informationen über diese besonderen Tiere, sondern 
hatten auch jede Menge Spaß! 

   
BÜRGERMEISTERWANDERTAG

Beim Wandertag im Rahmen der Ferien-
betreuung mit unserer Frau Bürgermeis-
terin wurde gemeinsam die Umgebung 
unseres schönen Ortes Theresienfeld 
erkundet und Felixdorf ein Besuch abge-
stattet.

Danach ging es gemütlich zum Sportplatz des 
SC Theresienfeld, wo zum Abschluss eines 
wunderschönen Tages gemeinsam Gegrilltes 
und Eis, gespendet von der Bürgermeisterin, 
genossen werden konnte. Ein würdiger Ab-
schluss der Sommerferien 2022.



MITEINANDER LEBEN

ENTENRENNEN VOM VfTh
Auch heuer fand wieder dass allseits be-
liebte Entenrennen des Vereins für There-
sienfeld statt! Wir waren natürlich dabei! 
Tolle Veranstaltung, viele fröhliche Men-
schen und rasend schnelle Enten...

WILLKOMMEN IN THERESIENFELD
Unsere neue Broschüre ist da! 
Wir haben für Sie eine umfangreiche Informa-
tionsbroschüre mit allen wichtigen Daten über 
Theresienfeld zusammengestellt. 
 
Interessiert? Besuchen Sie unsere Homepage 
unter https://zusammenwachsen.co.at, füllen 
Sie einfach das dort bereitgestellte Antrags-
formular aus und fordern Ihr Gratisexemplar* 
an.

Wir werden Ihnen die Broschüre so rasch als 
möglich zukommen lassen. 
 

* pro Haushalt ein Exemplar



Zubereitung:
Kürbis schälen, entkernen und in kleine Würfel schneiden. Petersilie waschen und fein hacken. 
Zwiebel schälen und fein hacken.

Etwas Butter erhitzen, darin den Kürbis glasig dünsten, die Hälfte des Weines dazu gießen, 			 
mit Petersilie, Salz, Pfeffer und Paprika würzen und bei mittlerer Hitze gar dünsten und beiseite stellen.

Noch einmal ein wenig Butter erhitzen, darin die zuvor gehackte Zwiebel glasig dünsten.

Den Reis hinzufügen und ebenfalls glasig werden lassen. Mit dem restlichen Wein ablöschen und bei 
mittlerer Hitze ca. 20 Minuten köcheln lassen.

Dabei nach und nach unter häufigem Rühren die Hühnersuppe dazugeben.

5 Minuten vor Ende der Kochzeit Parmesan, Sauerrahm und Kürbis und 
25 g Butter untermischen.

Alles erhitzen und das Kürbisrisotto gleich servieren.

Tipp: 	 Mit frisch gehobeltem Parmesan bestreuen und
       	 mit Basilikumblättern garnieren. 
	 Dazu passt ein gut gekühltes Bier oder ein trockener Weißwein!

MITEINANDER LEBEN

ZUSAMMENKOCHEN

HERBSTLICHES KÜRBISRISOTTO

Zutaten für 4 Portionen

1/2 kg Kürbis (Hokkaido)
1/2 Bund Petersilie 
1 Zwiebel
150 g Risottoreis
400 ml Hühnersuppe (fertig)
200 ml Weißwein (trocken)
50 g Parmesan (gerieben)
1 EL Sauerrahm
Salz
Pfeffer (schwarz)
Paprikapulver
Butter zum Anbraten
25 g Butter 
Basilikumblätter zum Garnieren
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WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!


